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Fuss, adject. relat. güibgub-aü wund, güibgüb-aü hjk der wunde
Fuss. Caus. güibgüb-es.

Gibbdnä plur. gibban die Feile (Instrument zum Feilen).
Gilbend plur. gibbin (A. ’MIVO Eidechse, Nebenform kibbenä,

kippend (in Lasta).
Gib er (A. ')(!/.:) v. I Steuer zahlen, Imper. gibir und gibbir,

Perf. gibr-un, gibr-du, Nom. gibir plur. -t Steuer, Zoll, gibranä
Steuerentrichtung', gibrdtä Steuerzahler, Caus. gibir-s Steuer
eintreiben, — einheben, gibersdtä Steuereinnehmer, Zoll
beamter.

 Gibir plur. -t (Bil. gibär plur. gifdt, A. Holzschüssel.
Gebar plur. -t (Quara gebär, vgl. §. 45) die Hälfte, yar gebär

Mitternacht, griyd gebar Mittag, qirS gebar ein halber 1 Inder.
 G ib es durchsickern lassen eine Flüssigkeit, s. qibis.
Gübit (A. '/MIT : ) der Höcker, Buckel; gübit güriyd ein buck

liger Mann.
Güdä plur. giid Krug.
Güid (A. »vf‘vgl. auch güis) v. I graben, aufgraben, pflügen,

Imper. guid, Perf. güid-uu, Nom. güiddnä ackern, Ackerbau,
güiddtä Bauer, Caus. güid-es, Pass. -es.

 Gidde (A. «/£*:) Zwang, Gewalt, Nöthigung, gidd-is fitun ich
ging gezwungen (mit Zwang), an Birrü-t gidd-is fisun ich
führte Birru mit Gewalt fort.

Gidem (A. ’/t'r/i&gt;:) v. I ungebräuchlich, gidem-s V Ä (A.
•l'/jp.r/n:) ausgestreckt liegen, sich hinstrecken, an ardt-il

 gidem-Se kün ich liege ausgestreckt auf dem Angareb. Nom.
giddm. (A. ’p’, 1)" s) das Lager (castrum); Kloster.

Güid in (A. ’f :) Seite; Rippe.
Güldend, güdenä plur. giddin (A. '•) Weg, güidend fitun

ich reiste ab, machte mich auf den Weg; güdenä fit pack’
 dich fort! güdenä fitun ich reiste.

Gidir (cf. A. ; t'.Z 0 Jammer, Noth, Hungersnoth, gidir-t IV A
sich beklagen, jammern ; in Bedräugniss sein, hungern.
Adjcct. relat. gidirt-aü fern, -räy plur. -auk bettelhaft, hungrig.

Giffd (A. ') cf- Galla qafawa husten) Er
kältung, der Husten; vgl. kibä.

Gif er (A. cf. Saho, Somali himbö Schaum)
v. I schäumen, Pf. gifr-un, Nom. gefrd plur. gifir Schaum.

Gafrnd plur. gafrn Feder (vom Vogel u. s. w.).


